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					Ein Geheimnis, so dunkel wie die Irische See

					 

					Helen Beamish verbringt ihren Ruhestand in einem kleinen Haus an der irischen Küste. Es könnte so schön hier sein, wäre da nicht ihre sauertöpfische Schwester Margaret, die vor drei Jahren zu Besuch kam und seitdem keine Anstalten macht, wieder zu gehen. Vom Garten aus hat man einen herrlichen Blick aufs Meer. Eines Tages, als Helen auf der Terrasse liegt, sieht sie einen Mann ins Wasser gehen. Kurz darauf schläft sie in der warmen Nachmittagssonne ein. Als sie aufwacht, ist der Mann verschwunden, nur seine Kleidung liegt noch am Strand. Ihm muss etwas zugestoßen sein, da ist Helen sich sicher …
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					Kapitel eins

				Sie hatte das alte Farmhaus wegen der kleinen Wiese auf der anderen Straßenseite gekauft. Helen nannte sie ihren Meeresgarten. Das Gelände fiel ab bis hinunter zu den Felsen und dem kalten Ozean und war von hohen Kiefern umstanden, die älter aussahen als das Haus. Im Sommer spendeten sie Schatten und während der Winterstürme Schutz.
Helen saß auf der Bank an dem kleinen Holztisch und genoss die Spätnachmittagssonne. Sie hatte von ihrem Haus ein Tablett herübergetragen. Einen Gin mit Bitter Lemon und eine kleine Schüssel mit Nüssen. Perfekt.
Es war Sonntag Abend, auf der Straße war nichts los. Die einzigen Geräusche waren der Wind in den Kiefern und das leise Plätschern der Wellen. Helen ließ sich von der Sonne das Gesicht wärmen und blickte auf. Ein langer Kondensstreifen beschrieb den Kurs eines Düsenjets in der Ferne.
Wieso sollte ich irgendwo anders sein wollen?, dachte sie und nahm einen Schluck von ihrem Drink.
Da hörte sie auf der Straße in ihrem Rücken Schritte. Sie drehte sich um und sah einen Mann. Helen schätzte ihn auf Ende dreißig. Er war dünn und hatte einen auffallend fuchsroten Bart. In der Hand schwenkte er eine blau-gelbe Plastiktüte von Lidl.
«Was für ein schöner Abend!», rief er Helen zu. Er klang, als käme er aus Dublin. Helen fragte sich, was er wohl in West Cork machte. Wie war er hierhergekommen? Sie hatte kein Motorengeräusch gehört.
«Ja, wirklich schön», antwortete Helen.
Sie vermutete, dass er zu dem kleinen Pub hinter der Straßenbiegung wollte. Wahrscheinlich traf er sich mit Freunden.
Sie nahm einen weiteren Schluck und seufzte.
So hatte sich Helen Beamish ihren Ruhestand vorgestellt. Allein und zufrieden. Neununddreißig Jahre lang war sie Grundschullehrerin gewesen. So viel reden. Immer wollten Eltern und Schüler irgendetwas von ihr. Jetzt war ihre Zeit gekommen, einfach dazusitzen und zu lesen. Deswegen hatte sie sich in dieses alte Haus verliebt. Es war klein, aber der Blick aufs Meer war spektakulär. Sie war nie verheiratet gewesen, doch da sie direkt neben der Schule gewohnt hatte, auch niemals allein, sondern immer auf Abruf. Jetzt konnte sie für sich sein. Wütend kaute sie eine Nuss. Sie kam sich so dumm vor.
 
Nachdem Helen sechs Monate in ihrem neuen Haus gelebt hatte, kam ihre Schwester Margaret zu Besuch, die zwei Jahre älter war als Helen. Vor Jahren hatte sie Tony Cullen geheiratet und war mit ihm nach Manchester gezogen. Helen und Margaret standen sich nicht besonders nah. Dann war Tony gestorben, und Margaret war Helen besuchen gekommen. Einen Urlaub lang, nicht mehr. Ihre Schwester hatte so traurig gewirkt, aber Helens neues Haus am Meer hatte sie sehr geliebt. So hatte Helen sie eingeladen, länger zu bleiben.
Das war vor drei Jahren gewesen. Das Haus in Manchester war verkauft. Ein Umzugswagen war vorgefahren. Wie es schien, lebten Margaret und Helen nun zusammen. Vielleicht wäre ihr das mit jedem Menschen schwergefallen, aber nach drei Jahren fiel Helen nicht eine einzige Eigenschaft an Margaret ein, die sie nicht aufregte. Sie nahm noch einen Schluck und seufzte wieder.
Auf dem kleinen Kieselstrand ein Stück die Küstenstraße hinunter erblickte sie eine Gestalt. Die Leute nannten den Strandabschnitt Pub-Bucht, weil er gegenüber der einzigen Bar im Umkreis von mehreren Meilen lag. Es war der rothaarige Mann aus Dublin. Sie sah seinen Bart und die blau-gelbe Tüte. Seine Haut sah sehr blass aus, als er ins Wasser watete.
Tapferer Kerl, dachte Helen. Es war erst Ende Mai. Das Wasser musste noch sehr kalt sein. Sie sah, wie der Mann spritzend untertauchte und zu schwimmen begann. Es entspannte sie, seine Arme aus den Wellen auf- und wieder eintauchen zu sehen.































































OEBPS/toc.xhtml
Der Schwimmer

Inhaltsübersicht

		[Cover]

		[Haupttitel]

		[Über dieses Buch]

		[Vita]

		[Impressum]

		[Hinweise des Verlags]

		Kapitel eins

		Kapitel zwei

		Kapitel drei

		Kapitel vier

		Kapitel fünf

		Kapitel sechs

		Kapitel sieben

		Kapitel acht

		Kapitel neun

		Kapitel zehn

		Kapitel elf

		[Rowohlt]



PageList

		7

		8

		9

		10

		11

		12

		13

		14

		15

		16

		17

		18

		19

		20

		21

		22

		23

		24

		25

		26

		27

		28

		29

		30

		31

		32

		33

		34

		35

		36

		37

		38

		39

		40

		41

		42

		43

		44

		45

		46

		47

		48

		49

		50

		51

		52

		53

		54

		55

		56

		57

		58

		59

		60

		61

		62

		63

		64

		65

		66

		67

		68

		69

		70

		71

		72

		73

		74

		75

		76

		77

		78

		79

		80

		81

		82

		83

		84

		85

		86

		87

		88

		89

		90

		91

		92

		93

		94

		95

		96

		97

		98

		99

		100

		101

		102

		103

		104

		105

		106

		107

		108

		109



Buchnavigation

		Cover

		Textanfang

		Impressum







OEBPS/images/U1_978-3-644-01756-6.jpg
Der Schwimmer













OEBPS/images/titelei-standard.png





